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Ihr könnt
mich ja alt-
modisch
schimpfen,
aber neulich
beim Schuh-

kauf war ich total verwirrt. Da
steckten doch je Schuh zwei
verschiedenfarbige Senkel
drin.„Was soll denndas: Jetzt
Doppelsenkel statt Doppel-
knoten?“, fragte ich die Ver-
käuferin. „Nein mein Herr, die
sind natürlich zumWech-
seln“, antwortete sie pikiert,
„mal braun, mal blau – pas-
send zum jeweiligen Jackett!“
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HÖRNUM Die nächste Sit-
zung des Planungs-, Bau-
und Wegeausschusses
Hörnum findet amDiens-
tag, 16. Oktober, ab 19
Uhr im kleinen Saal des
Tourismusservice statt. sr

Erster Sylter Weihnachtsmarkt inWesterlands Neuer Mitte nimmt konkrete Formen an / Viele Attraktionen für Insulaner und Syltgäste

Von Julia Nieß

WESTERLAND Die Bemühun-
gen der letzten Monate schei-
nen sich gelohnt zuhaben:Der
erste Sylter Wintermarkt in
Westerlands Neuer Mitte
nimmt konkrete Formen an.
„Wir haben ein tolles Konzept
zum Thema ‚hyggelig‘ entwi-
ckelt“, sagt Veranstalterin Ste-
phanie Schneider von der
Schneider Event GmbH. „Al-
lerdings war es bis jetzt ein re-
gelrechter Hürdenlauf, alle
baurechtlichen Genehmigun-
genzusammenzubekommen.“
Sind auchdie letzten organi-

satorischen Punkte endgültig
geklärt, dürfen sich Besucher
abdem14.Dezemberaufeinen
Wintermarkt freuen, auf dem
15 Aussteller ihre „hyggeli-
gen“, also gemütlichen Holz-
hütten öffnen und der für Syl-
ter und Urlaubsgäste gleicher-
maßen gedacht ist. Insulare
Betreiber sowie Aussteller
vom Festland freuen sich auf
viele neugierige Gesichter, die
Handwerkskunst, Accessoires,
Schals, handgenähte Taschen,
kulinarische Köstlichkeiten
sowie vieles mehr entdecken
und genießen wollen. „Die
Aussteller haben sich genau
überlegt, was sie auf demWin-
termarkt anbieten wollen und
haben ihr Sortiment auf das
Thema abgestimmt“, berich-
tet Stephanie Schneider.
Auch Sylter Service-Clubs

(Rotary, Lions und Round
Table) werden auf dem Win-
termarkt eine gemeinsame
Hütte haben, die ihnenkosten-
frei zu Verfügung gestellt wur-
de, damit sie wiederum Sylter
Vereine,Verbändeund Institu-
tionen dorthin einladen kön-
nen. Das werden unter ande-

remdieSylterWerkstättenund
dieSöl’ringForiinigsein,diean
bestimmtenTagensichund ih-
re besonderen, oft handgefer-
tigten Produkte vorstellen
können. „Eine tolle Geste der

Veranstalter“, loben die Präsi-
dentenderService-Clubs„die-
ses Angebot, durch das sich
viele Sylter Ehrenämtlicher
auf dem Markt präsentieren
können, auch wenn sie nicht
dieKapazität haben, für die ge-
samte Zeit des Wintermarkts
Personal undWare zu stellen“.
ImZentrumdesMarktessoll

der „Sylter Winter-Express“
für leuchtende Kinderaugen
sorgen. „Die nagelneue Kin-
der-Eisenbahnwird erst inden
kommenden Tagen im Ham-

burger Hafen erwartet und ih-
re Premiere auf dem Sylter
Wintermarkt feiern“, freut
sich die Veranstalterin. Dies
gelte auch für das Herzstück
des Marktes: Eine originale
Almhütte wird den 800 Kilo-
meter langenWeg in den Nor-
den auf sich nehmen, um allen
Marktbesuchern einen gemüt-
lichen Platz zu bieten.
Die gastronomische Betreu-

ungdes bis zu52Personen fas-
sendenRundbaus,welcher aus
etwa 250 Jahre altem Holz er-
richtet wird, übernimmt das
Team vom Hotel Stadt Ham-
burg. „Die Almhütte steht zu
bestimmten Zeiten auch ge-
schlossenen Gesellschaften
zurVerfügung,diehierbestens
versorgt ihre Weihnachtsfei-
ern durchführen können“,
weiß Stafanie Schneider. Au-
ßerdem wird die Almhütte bis
zum 3. Januar 2019 auch im-
mer wieder Schauplatz von
Programmpunktensein,ande-
renAusgestaltung jedochnoch
gefeilt wird. Fest steht aber be-
reits die Märchen-Stunde von

Linde Knoch am 15. Dezem-
ber. An diesem Nachmittag
verwandelt sich die Almhütte
in eine gemütliche Stube, in
der Kinder ihren Erzählungen
lauschen können.
„Wir wollen, dass der Win-

termarkt etwas ganz besonde-
res wird“, betont Stephanie
Schneider. „Optisch soll er na-
türlich weihnachtlich werden
und maximale Gemütlichkeit
vermitteln, aber derMarkt lebt
auch von dem Angebot.“ Aus
diesem Grund legt die Veran-

Ein Kinderkarussell wie dieses soll die Attraktion für die kleinen Besucher desWesterländer Wintermarktes werden. FOTO: IMAGO

In die Almhütte passen bis zu 52 Personen. Sie steht zu bestimmten Zeiten auch geschlossenen
Gesellschaften zur Verfügung. FOTO: PROMO

Linde Knoch wird am 15. De-
zember in derAlmhütteMärchen
erzählen. FOTO: ANDRESEN
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„Es war ein
Hürdenlauf, alle
baurechtlichen
Genehmigungen
zu bekommen.“

Stephanie Schneider
Veranstalterin

stalterin wert auf die hohe
Qualität der Angebote in den
verschiedenen Buden.
Die Zielgruppe des Sylter

Wintermarktes, sagt Stepha-
nie Schneider, ist einfach zu-
sammenzufassen: „Der Markt
ist für alle da und wir versu-
chen, jeden dort glücklich zu
machen. Für Kinder gibt es die
Eisenbahn, ältere Menschen,
die nicht lange stehen können,
können sich in die Almhütte
setzenundauch für alleAlters-
gruppen dazwischen ist etwas
Passendes dabei.“
Die Veranstalterin ist glück-

lich: „Die gemeinschaftlichen
Anstrengungen von uns mit
derGemeindeSylt,SyltMarke-
ting und den Sylter Unterneh-
mernhat sich gelohnt“.Unter-
stützung habe es auch vom In-
sel Sylt Tourismus-Services,
demDBSylt Shuttle undKönig
Immobilien gegeben, sodass
„ein Wunsch vieler Sylter und
ihrer Gäste in Erfüllung gehen
kann“, so Schneider.
Gern würden die Veranstal-

terunteranderemnochdasein
oder andere Mal die Almhütte
in eine Kinder-Backstube ver-
wandeln, wofür noch eine Bä-
ckerei gesucht wird. Auch wei-
tere Interessierte können sich
gern einbringen, um dem ers-
ten Sylter Wintermarkt noch
mehr Unterhaltung und Glanz
zuverleihenunddenMarktso-
mit zu einemErfolgwerden zu
lassen, bei dem der gemein-
schaftliche Gedanke an obers-
ter Stelle steht. Interessierte
dürfen sich gerne per E-Mail
bei ks@schneiderevent.com
melden. Wer die Almhütte für
eine Veranstaltung buchen
will, sollte eine Mail an veran-
staltung@hotelstadthamburg.
com schicken.
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Bauausschuss
im Inselsüden

Hier zu Hause
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